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Antrag    
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00061/2019    

Beratung und Beschlussfassung 

Stadtvertretung 
 

Betreff 

Weitere Bürgerbeteiligung beim Straßenausbau Am Immensoll 

 

Beschlussvorschlag 

Hinsichtlich des Straßenausbaus in der Straße „Am Immensoll“ wird der Oberbürgermeister 
beauftragt: 
 

1. Ein Bürgerforum unter Einbeziehung des Nahverkehr Schwerin mit den Anwohnern 
in Neumühle durchzuführen und den aktuellen Planungsstand zu präsentieren. 
Hierbei sind auch die Anregungen der Anwohner und ggf. betroffener Einrichtungen 
(z.B. KITA, Schule) entgegenzunehmen. 

 
2. Anschließend ist ein Bericht über die angezeigten Änderungswünsche anzufertigen. 

Dieser soll die genannten Anregungen beschreiben und eine Abschätzung der 
Auswirkungen auf andere Anwohner und Einrichtungen (z.B. KITA; Schule) in 
Neumühle sowie zusätzliche finanzielle Auswirkungen der jeweiligen Maßnahmen 
aufzeigen. Der Bericht ist bis zum 31.12.2019 an die Stadtvertretung zu übergeben.  

 

 

Begründung 

Die Stadtverwaltung arbeitet fortlaufend an dem Straßenausbau der Straße „Am Immensoll“. 
Dabei wurden durch die Bürgerinitiative Am Immensoll verschiedene Vorschläge 
eingebracht, welche durch die Verwaltung z.T. auch Beachtung gefunden haben. Zur 
Darstellung des aktuellen Planungsstandes und die durch die BI aufgezeigten 
Meinungsverschiedenheiten ist es angebracht ein erneutes Bürgerforum mit den betroffenen 
Einwohnern in Neumühle durchzuführen. Dabei ist auch auf die zukünftige 
Oberflächengestaltung der Straßen und Gehwege sowie der geplanten Nahverkehrsführung 
einzugehen. Zwischenzeitlich sind weitere Baugebiete in Neumühle entstanden, welche ggf. 
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in die Nahverkehrsplanung in Neumühle einbezogen werden sollten. 
 

 

über- bzw. außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen im Haushaltsjahr 
 
Mehraufwendungen / Mehrauszahlungen im Produkt: --- 
 
 
Die Deckung erfolgt durch Mehrerträge / Mehreinzahlungen bzw. Minderaufwendungen / 
Minderausgaben im Produkt: --- 
 
 
Die Entscheidung berührt das Haushaltssicherungskonzept: 
 

 ja 
Darstellung der Auswirkungen: --- 
 
 

 nein 
 
 
 

Anlagen: 
 
keine 
 

 
 
gez. Henning Foerster 
Fraktionsvorsitzender 
Fraktion Die PARTEI.DIE LINKE 
 
 
gez. Silvio Horn 
Fraktionsvorsitzender 
Fraktion Unabhängige Bürger 
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